Verhandlungen 113 


der 


ſechsunddreißigſten Jahresverſammlung 
Südweſtlichen Konferenz 


deutſchen Baptiſten-Gemeinden von Nordamerika, 
gehalten mit der 
Erſten Gemeinde in St. Louis, Mo., 
vom 23. bis 28. Auguſt 1916. 
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Siidweſtliche Nonferenz. 


Die Delegaten und Beſucher der 36. Südweſtlichen Konferenz hatten ii< am 
Abend des 23. Auguſt im ſchön geſchmückten Gotteshauſe der Erſten Ge meinde 
in St. Louis, Mo., verſammelt, um der Eröffnung des Konferenz beizuwohnen * 
Dieſelbe wurde eröffnet mit einer LN von Br. P. C. A. Menard über Röm 
1, 16: „Die Kraft des Evangeliums.“ 1. Was verſtehen wir unter Pauli Evan 
lium? a) Nicht nur eine geschichtliche Tatſache. b) Nicht nur allein die Seq 
nungen, die der Sünder auf Grund der geſchichtlichen Tatſache „genießen kann, 
ſondern ) Jeſus ſelbſt. 2. Was iſt die Kraft des Evangeliums? a) Rettende, 
b) umgeſtaltende, c) erhaltende Kraft. Br. g. P. Kruſe hielt die Bewillkomm- 
nungsrede, die von Br. P. C. A. Menard erwidert wurde. 

Organiſation. Folgende Gemeinden hatten Vertreter geſand 

Jowa. Burlington: B. Matzke, D. Siems, Fr. Siefken, Minnie Zent, O. 
E. Kruger. Kanſas. Bethany, Lincoln Co.: G. Heide, A. Ecker. I. Gem 
Dickinſon Co.: P. C. A. Menard. Ebenezer, Dickinſon Co.: R. Klitzing. 


Ellinwood: Theo. W. Dons, C. Caſſelmann, G. Koch. Herington: J. A. Pan 
kratz. Lorraine: H. L. Steinberg, S. Blum. Marion: J. A. Pankratz. Staf⸗ 
ford: C. F. Tiemann und Tochter. Tampa: J. A. Pankratz. Miſſouri, ma: 


G. F. Ehrhorn. Concordia: F. Schreimann, M.“ D. Higginsville: F. W 
colofsky. Kanſas City: C. Brückmann, J. P. Brunner. St. Louis, 1. Gem 

uy P. Kruſe, L. T. Hagen, G. Hornburg, P. Riemer. St. Louis, Ebenezer-Gen 

C. Klepfer, Br. Altmann, A. Linder. Nebraska. Beatrice: F. G. Wolter 
Oklahoma. Beſſie: L. Vogt. Immanuel: C. Rosner. Okeene: C. Rosner 
Salem: A. Orthner. 

a Beſucher. Prof. Schneider von Rocheſter, N. Y., O. Warga, Cleveland, ©. 
A. 2 A. Becker, H. Kayſer, Geſchw. Hoffmann, Vera, Ill., Geſchw. Gieſeke 
und Steffens, Trenton, Ill., und eine Anzahl andere, die ihre Namen nicht ein 
gaben. 
Beamtenwahl. Stellbertretender Vorſitzender: F. P. Kruſe; 1. Schreiber: 
Klitzing; 2. Schreiber: J. A. Pankratz. 

Komitees. Geſchaftskomitee und Gottesdienſte: O. E. Krüger, F. 0 
Wolter, F. P. Kruſe. Durchſicht der Briefe: J. A. Pankratz, L. Vogt. Ein 
heimiſche Miſſion: S. Blum, G. Heide, G. Hornburg. Auswärtige Miſſion 
A. Orthner, P. Riemer, H. L. Steinberg. Publikationsſache: G. F. Ehrhorn, 
J. P. Brunner, C. Rosner. Waiſenſache: C. F. Tiemann, Dr. Schreimann, 
A. Ecker. Schulſache: J. P. Brunner, O. E. Krüger, L. Gidinghagen. 
tige Zuſchriften: A. Linder, W. Hagen. Heimgänge: B. Matzke, Br. Siefke, 
Br. Altmann. Nächſte Konferenz: F. Socolofsky, F. G. Wolter. Programm 
komitee: S. Blum, O. E. Schröder, J. P. Brunner. Dankesbeſchlüſſe; Tb. 
Dons, C. F. Tiemann, G. Koch. Verichterſtattung: „Sendbote“, Th. Dons; 
hieſige Blätter, J. P. Brunner; „Thalbote“, F. W. Socolofsky, „Germania; 
R. Klitzing; „Word and Way“, A. Linder. Muſikkomitee: S. Blum, 
Pankratz. 

Das Komitee zur Durchſicht der Briefe berichtete durch 
Pankratz: 

Wiewohl wir als Konferenz an Gliederzahl im vergangenen Jahr um 
weniger wurden, iſt doch die Tatſache eine erfreuliche, daß 100 mehr durch die 
Taufe den Gemeinden hinzugetan wurden. Dieſe Abnahme iſt dem Um! 
zuzuſchreiben, daß eine größere Anzahl durch Streichung oder als Folge der . 
viſion der Gliederliſten entlaſſen wurden. An engliſche Gemeinden wurden 
27 entlaſſen. Auch wurden 2 neue Kirchen dem Dienſt des Herrn geweiht. ut 
Lokalzwecke wurden $38 235.67, $1180.13 mehr als voriges Jahr, aufgebracht 
Fur auswärtige Zwecke 815 087. 56, $1110.42 weniger als voriges Jahr, gegeben 

ie Toto lſumme betrug $53 353. 21, nämlich 899.69 mehr als letztes Ja 
Per Glied für auswärtige Zwecke wurden $4.50 und für alle Zwecke $15 ben 


— 
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geſteuert. Daß man weniger gab für Einheimiſche Miſſion, nämlich $1595 we⸗ 4 
niger als letztes Jahr, iſt der Tatſache zuguſchreiben, daß die Einzahlung fur „ 
das Jubiläumsopfer ihrem Abſchluß entgegengeht. Für Auswartige Weſſon by 
bingegen wurden $800 mehr gegeben. Im großen ganzen hat das Werk des 1 
Lerrn in der Südweſtlichen Konferenz noch nicht ab⸗, ſondern zugenommen. 127 

\MOIMiee. h | 

Miſſionsſache. Br. F. P. Kruſe, der Miſſionsſekretar, verlas fol- 
genden Jahresbericht: 

Teure Brüder! Auf dem Miſſionsgebiet unſerer Konferenz ſind während 
des Jahres mancherlei Veränderungen vorgekommen. In manchen Gemeinden 
hat Predigerwechſel ſtattgefunden. Br. G. F. Ehrhorn verließ die Gemeinde in 
Beſſie, Otla., und übernahm die Gemeinde in Concordia, Mo.; Br. J. E. Ehr⸗ 
born legte ſeine Arbeit in Shattuck und in der Gemeinde bei Goodwin, Okla., 
nieder, um dem Ruf der Gemeinde in Kyle, Texas, zu folgen. Br. P. Geißler 
Leſblok ſeine Arbeit bei Durham, Kans., und ſiedelte nach Muscatine, Jowa, 
über. Br. P. A. Friederichſen von Topeka, Kans., folgte dem Ruf der Gemeinde 
Lorena, Texas. Die Lücken, die ſo entſtanden, ſind bis jetzt nur zum Teil aus⸗ 
gefüllt worden. Br. L. Vogt übernahm die Gemeinde Beſſie, Okla., kurz nach⸗ 
dem ſie ihre Kapelle durch eine Feuersbrunſt verloren hatte. Unter ſeiner Lei⸗ 
rung hat die Gemeinde eine neue Kapelle errichtet und im vorigen Monat dem | 
Dienſt des Herrn geweiht. Die Gemeinde Durham, Kans., hat in Br. A. L. 
Tilgner einen neuen Unterhirten gewonnen. Shattuck und Topeka ſind noch im⸗ | 
mer predigerlos, auf letzterem Felde jtehen die Verhaltniye jo, daß möglicherweiſe IN. 
die Arbeit dort einige Modifitationen erfahren wird. Br. Tiemann hat einige 
Wochen dort zugebracht und hat Empfehlungen bezüglich dieſes Feldes zu — 2 
er hat ſeine Arbeit in Stafford, Kans., niedergelegt und den Ruf der Kanſas⸗ 
Bereinigung, Staatsmiſſionar zu werden, angenommen. Da die Hälfte ſeiner 
Beſolbung aus der Miſſionskaſſe kommt, ſoll ihm auch geſtattet ſein, außerhalb 
Kanſas zu wirken, und zwar unter Aufſicht des Miſſionskomitees der Konferenz. 
Br. F. Herrmann, der die Bethel⸗Gemeinde in Ingerſoll, Okla., bedient, hat 
ſich kforperlicher Leiden wegen faſt gedrungen gefühlt, ſeine Arbeit niederzulegen, 
aber ſeine Gemeinde erſuchte ihn, längere Ferien wahrend des Sommers zu 
nehmen, um womöglich ſich wieder zu jtarken und zu erholen. Die Gemeinde 
Scotts Bluff, Nebr., hat durch Vermittlung Eures Komitees Br. A. Foll von der 
Schule in Rocheſter angeſtellt. Die Gemeinde möchte eine Kapelle bauen, hat 
aber nicht recht Mut, voranzugehen, ſo lange ſie keinen regelrechten Prediger hat. 
Gegenwärtig ſteht Euer Komitee mit Br. J. Leber in Korreſpondenz betreffs 
dieſes Feldes, und iſt Ausſicht vorhanden, ihn zu gewinnen. Das Feld ſoll ein 
ſehr verſprechendes Miſſionsfeld ſein, wenn nicht zu lange mit der Beſetzung ge⸗ 
zogert wird. Von den Gliedern des Komitees hat Br. Bornſchlegel im Laufe 
des Jahres das Feld beſucht. Die Gemeinde Gilcreſt, Col., wurde, nachdem die 
Verbindung mit unſerer Miſſion hergeſtellt worden war, ein Vierteljahr unter- 
ſtützt, aber durch die Reſignation von Br. Holmgren iſt alles wieder ins Stocken 
geraten. Ein Beſuch ſeitens unſeres Diſtriktsmiſſionars möchte viel beitragen, 
in engere Verbindung mit dieſem Felde zu treten. Die Verbindung der Gemein⸗ 
den Platte Center- und Humphrey und die Anſtellung eines Predigers für beide 
Felder hat ſich nicht verwirklicht. Alles, was Euer Sekretär über dieſes Feld 
erfahren hat, iſt, daß während des Sommers ein Student von Rocheſter dort 
angeſtellt war. Die Ebenezer⸗Gemeinde in St. Louis ſteht ſeit dem 1. Juli a 
der Liſte der Miſſionsgemeinden. Sie wurde bisher ausſchließlich, nebſt dem 
was die Gemeinde aufbrachte, aus engliſchen Kaſſen unterſtützt, auf Wunſch d 
St. Louis City Miſſion und der A. B. H. M. S. wurde die Summe von $16C 
für das Jahr bewilligt. 

Für die Herbſtmonate vorigen Jahres batte das Exekutivkomitee des All⸗ 
gemeinen Miſſionskomitees die Dienſte des Br. H. Schwendener unſerer Kon⸗ 
ferenz zu Gebote geſtellt. Nach einem Plan, der von Eurem Komitee ausgear⸗ 
beitet wurde, beſuchte er die Gemeinden Beatrice, Nebr., Omaha, Nebr., Biſon, 
Kans., Gilcreſt und Gilead, Col., und Scotts Bluff, Nebr., wo er Ar 
Verſammluagen hielt und in Schwierigkeiten brüderlichen Rat erteilte. Schät⸗ 
zenswerte Arbeit wurde auch von Br. E. Graalmann in den Gemeinden in 
Oklahoma getan. — Auf den 2 die nicht beſonders in dieſem Bericht be⸗ 
nannt wurden, iſt die meiſte Arbeit geſchehen, weil unſere Miſſionare daſelbſt 
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während des ganzen Jahres treulich gearbeitet haben. Folgende Zahlen geben 
einen kleinen Einblick in das, was getan wurde. In den 654 Dienſtwochen, die 
berichtet wurden, haben die Brüder auf unſeren Miſſionsfeldern 1317 Predigten 
ge ten, 566 Gebetsſtunden geleitet, 2330 Hirtenbeſuche gemacht, 54 Bibeln und 
eſtamente untergebracht, 11657 Seiten Traktate verteilt. Zuſammen haben 
* Durchſchnitt jeden Sonntag Morgen vor 900 Zuhörern gepredigt und des 
nds vor 759. Durch die Taufe durften ſie 33, durch Briefe 19 und auf 
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4:1 Bekenntnis 7 aufnehmen. Von den Miſſionsgemeinden wurden $522.83 für die 
1 Einheimiſche Miſſion beigeſteuert. 8 

$51 Für das laufende Miſſionsjahr wurden bis jetzt folgende Empfehlungen in 
1705 Begug auf Bewilligungen gemacht, die alle von dem Allgemeinen Miſſionskomitee 
1 oder deſſen Exekutivkomitee bewilligt wurden: 

: 5 Kanſas. 

15 Durham. A. L. Tilgner, Prediger. Miſſion gibt 8250, Gemeinde $450. 
1 Ebenezer. (P. O. Dillon.) R. Klitzing, Prediger. Miſſion gibt $150, 
19 Gemeinde 5550. 


7 = ill8boro. E. E. W. Braun, Prediger. Miſſion gibt $300, Gemeinde 
: Staatsmi ſſionar. C. F. Tiemann. Miſſion gibt $500, Kanſas⸗ 
4 Vereinigung $500. 
| Miſſouri. 
St. Louis, 1. Gem., Ungariſche Miſſion. A. Kelih, Prediger. 
Miſſion gibt $200, Illinois State Convention $300, A. B. H. M. S. $300. 
St. Louis, Ebenezer⸗Gem. A. Linder, Prediger. Miſſion gibt 
$160, Gemeinde $300, aus engliſhen Kaſſen $600. 


Nebraska. 


Beatrice. F. G. Wolter, Prediger. Miſſion gibt 8250, Gemeinde $60. 
Creſton, A. Tranſchel, Prediger. Miſſion gibt 8250, Gemeinde $45. 
Omaha. O. Autritt, Prediger. Miſſion gibt 8600, Gemeinde 8200. 
Scotts Bluff. A. Foll, Student. Miſſion gibt 8100, Gemeinde Koſt 
und Logis, Nebraska⸗Vereinigung Reiſekoſten. 0 
Oklahoma. 
Beſſie. L. * Prediger. Miſſion gibt 8300, Gemeinde 8400. 
Salem. (P . Gotebo.) A. Orthner, Prediger. Miſſion gibt $350, 


Gemeinde $300. 
abs bb he G. Brunner, Prediger. Miſſion gibt $150, Gemeinde 
J 
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30 J ngerſol! F. Herrmann, Prediger. Miſſion gibt $200, Gemeinde 


$450. 

Aus der Prediger⸗Unterſtützungskaſſe wurden $450 für drei der älteren Bru- 
der bewilligt. 

Leider haben wir nicht die Freude, in dieſem Jahr zu berichten, daß irgend 
eine unſerer Miſſionsgemeinden ſoweit finanziell erſtarkt oder in der Gnade des 
Gebens ſoweit vorangeſchritten ſei, daß ſie in die Reihen der ſelbſtändigen Ge— 
meinden eintreten durfte. Das iſt wohl zum Teil dem Umſtande zuzuſchreiben, 
daß Euer Komitee auf Gehaltserhöhung mancher gering beſoldeter Prediger hin— 
earbeitet hat und auch nicht ganz ohne Erfolg. Zu beklagen iſt, daß in einigen 
Fällen die Erhöhung nur von der Miſſion und nicht auch von der Gemeinde gemacht 
wurde. — Für das kommende Jahr wird es das Beſtreben Eures Komitees ſein, 
in Verbindung mit den Gemeinden die predigerloſen Plätze zu beſetzen. Mit 
Hilfe unſeres Staats- oder Diſtriktsmiſſionars hoffen wir in nähere Verbindung 


1 und Fühlung mit den predigerloſen Gemeinden zu bleiben und womöglich auch 
„ neue Felder zu eröffnen. oge die Miſſionsarbeit auf dem Gebiet unſerer Kon— 
T2 ferenz vom Cerrm reichlich geſegnet werden! 
1175 Das Miſſionskomitec. 


Der Finanzbericht der Konferenz wurde vom Schatzmeiſter, Br. L. H. Stein— 
berg, verleſen. (Siehe bei den Statiſtiken. ) 
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Wahl der Miſſionsbeamten. Br. C. A. Menard wurde für 3 Jahre in ier! 
das Miſſionskomitee der Konferenz gewählt. Als Vertreter im Allgemeinen Miſ⸗ 275 
ſionskomitee die Brüder S. Blum und F. P. Kruſe; Stellvertreter, O. E. Kruger. in 
Schatzmeiſter, F. Melchert, Lorraine, Kans.; Stellvertreter, H. C. Hornburg, 
St. Louis, Mo. 

Das Komitee für Einheimiſche Miſſion legte folgenden Bericht 
vor, 
In Anbetracht der Wichtigkeit unſeres allgemeinen Miſſionswerkes möchte 
Euer Komitee Euch folgende Punkte als Empfehlung unterbreiten: 1. Dankend 
die uns von Gott geſchenkten Siege anzuerkennen. Das Wort kam nicht leer * 
zurück, wurden doch 193 Seelen durch die Taufe den Gemeinden einverleibt. 
2. Mit 1Fem Bedauern machen wir darauf aufmerkſam, daß die Gaben für 
Einheimiſche Miſſion auch in dieſem Jahre nicht im Verhältnis zu den not⸗ | 
wendigen Ausgaben ſtanden, weshalb wir einen beſonderen Appell an unſere Ge- 
meinden richten, in dieſen Stücken vollkommener zu werden. 3. Wir ſind tief 
überzeugt von der Notwendigkeit einer aggreſſiven Evangeliſation und begrüßen 
mit Freuden die Anſtellung eines Staatsmiſſionars für Kanſas mit der Ausſicht, 
daß derſelbe auch in anderen Teilen der Konferenz arbeiten ſoll. 4. Wir glau⸗ 
ben, daß dem Konferenzſchatzmeiſter gedient würde damit, wenn wir ein ein⸗ 
heitliches Finanzjahr — 1. Auguſt bis 1. Auguſt — feſtſetzten und dieſe Ord⸗ 
nung allen Gemeinden empfehlen würden. 5. Mit Bezug auf die Leitung des 
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allgemeinen Miſſionswerkes ſei empfohlen: a) Daß wir eine Reorganiſierung q ! 
in der Leitung des allgemeinen Werkes mit Freuden begrüßen werden. d) Wir Nt 
halten dafür, daß die Zentrale des allgemeinen Werkes*mehr nach dem Weſten lt 
unſeres Werkes verlegt werde. c) Wir halten dafür, daß die Arbeit eines 1 0 1 
Miſſions⸗Feldſekretärs, nebſt einen Miſſionsſekretär, abſolut notwendig iſt und 6 - 
beſtehen auf Fortſetzung in der Hoffnung, daß dieſe Tätigkeit in noch engere Füh⸗ N 
lung mit den wirklichen Gemeinſchaftsintereſſen gebracht wird. d) Wir wün⸗ l 
ſchen, daß die Miſſionsnachrichten auch weiterhin in den Spalten des „Send⸗ . «n: 
boten“ erſcheinen. ) Schließlich verſichern wir die Leitung des Allgemeinen bt vis 
Miſſionsvereins, daß wir auch in Zukunft in allen Vorwärtsbeſtrebungen gerne £34. 
kooperieren werden, damit der Name des Herrn hochgepricſen werde. — Das ply 


Komitee. 

Auswärtige und Heidenmiſſion. Das Komitee unterbreitete 
folgenden Bericht: 

Infolge des noch immer anhaltenden europäiſchen Krieges ſind die Aus- 
ſichten für die Wiederinangriffnahme der Heidenmiſſion noch immer trübe. Deſ⸗ 
ſenungeachtet hat das Intereſſe dafür eher zu⸗ als abgenommen. Solches iſt 
beſonders auch daraus zu erſehen, daß die Beiträge dafür die des vorigen Neinen 
um etwa 8600 übertreffen. Vielfach hat dieſes ohne Zweifel darin ſeinen 
Grund, daß etliche Brüder Miſſionare aus verſchiedenen Teilen der Welt manche 
Gemeinden beſucht, Vorträge gehalten und auch im „Sendboten“ Berichte über 
die Heidenmiſſion geſchrieben haben. Wir können nur wünſchen, hoffen und 
beten, daß die betehrten Heiden, die meiſt ihrer weißen geiſtlichen Führer be⸗ 
raubt worden ſind, ſich ſtandhaft erweiſen, und daß der Herr dem ſchrecklichen 
Kriege bald ein Ende bereiten möge, ſo daß die Miſſion mit neuem Eifer und 
Mut wieder aufgenommen werden kann. — Das Komitee. 


Publitationsſache. Wir freuten uns über die ſchriftlichen Mit⸗ 
teilungen vom Geſchäftsführer des Publikationshauſes und über den guten Stand 
des Geſchäftes. Das Komitee für Publikationsſache unterbreitete folgenden Be⸗ 
richt: 

Währenddem wir es bedauern, keinen Vertreter unſeres Publikationsvereins 
unter uns begrüßen zu können, freuen wir uns herzlich über den ſchriftlichen Be⸗ 
richt, der faſt in allen Zweigen unſerer Publikationsſache Fortſchritt verzeichnet. 
Wir empfehlen unſeren Gemeinden, auch fernerhin unſere Publikationsſache kräftig 
zu unterſtützen, beſonders aber ſich die Verbreitung des „Sendboten“ angelegen 
ein zu laſſen, da die Zahl der Leſer in unſeren Grenzen etwas zurückgegangen it 
da unſer „Vereins⸗Herold“ in deutſcher Sprache allein ſich nicht bezahlt, empfeh⸗ 
len wir, falls die deutſ<-engliſhe Schriftleitung nicht allgemein Anklang findet, 
die Einſtellung der ſeparaten Ausgabe des „Vereins⸗Herold“ und die Veröffent⸗ 
lichung der Studienkurſe in Verbindung mit den „Lektionsblättern“, die dann 
monatlich erſcheinen ſollten. — Das Komitee. 
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Schul ſache. Wir freuten uns, * Schneider von unſerem Seminar 
in Rocheſter unter uns zu haben, der uns Mitteilungen machte über den Stand 
der Schule. Das Komitee für Schulſache legte folgenden Bericht vor: 

Wir freuen uns über den Beſuch unſeres Profeſſors G. A. Schneider und 
ſeine klaren und ausführlichen Mitteilungen über den Stand unſerer Schule, 
wodurch wir in unſerem Vertrauen zur Leitung derſelben befeſtigt, aber auch 
unſerer eigenen Verantwortlichteit dieſer Sache gegenüber aufs neue bewußt 
wurden. Wir empfehlen unſere Lehrer und Schüler der ferneren kräftigen Un 
terſtützung von ſeiten unſerer Gemeinden und Vereine mit ihren Gebeten und 
Gaben. — Das Komitee. | 


Witwen und Waiſenſache. Br. C. F. Tiemann, der Vertreter 
der Südweſtlichen Konferenz im Witwen⸗ und Waiſenkomitee, legte Bericht ab 
vor der Konferenz in Bezug 2 den Stand des Werkes. Das Komitee für Wit 
wen⸗ und Waiſenſache legte folgenden Bericht vor: 

Wir ſind dem Herrn dankbar für den günſtigen Bericht dieſes Jahr in Be 
zug der Verſorgung der Witwen und Waiſen innerhalb unſerer Konferenz. End— 
lich iſt es auch dahin gekommen, daß wir unſer Eigentum in Louisville verkaufen 
konnten und unſer Kinderheim nach einem anderen, mehr zentral gelegenen Orte 
verlegen, und hoffen wir, daß unſere Waiſenſache nun einen neuen Aufſchwung 
nehmen wird und ein neues Intereſſe erwacht für unſer Waiſenhaus. Unſere 
verwaiſten Kinder ſollen es fo gut haben, wie unſere eigenen Kinder, wir ſind das 
unſeren heimgegangenen Geſchwiſtern ſchuldig. Auch in Bezug der Verfſorgung 
der Witwen ſollten wir das Beſte tun, was wir können. Wir empfehlen: 1. Daß 
unſere Gemeinden auch ferner der Waiſen liebend und — gedenken möch 
ten und daß es allgemeiner Gebrauch werde, die Dankjagungstagskollette den 
Witwen und Waiſen zugute kommen zu laſſen; es gibt gewiß kein Gott wohl 
gefälligeres Werk der Wohltätigkeit als dieſes. 2. Empfehlen wir den Bau 
eines neuen, freundlichen und praktiſchen Kinderheims in St. Joſeph, Mich. 
3. Wünſchen wir, daß unſere Waiſenkinder zu mäßiger Arbeit in Garten und 
= angehalten werden, damit ſie den Wert und den Segen der Arbeit ferner 
ennen lernen. — Das Komitee. 


Heimgänge. Das Komitee für Heimgänge legte folgenden Bericht vor: 
„Selig ſind die Toten, die in dem Herrn ſterben, von nun an.“ Dieſes 
Troſtwort möchten wir als Konferenz den Hinterbliebenen von 26 Brüdern und 
Schweſtern, die vom Herrn im letzten Jahr heimgerufen wurden, liebend in Er⸗ 


Er lichtete unſere Reihen. Elf dieſer Heimgegangenen durften eine mehr denn 
70jährige Reiſe zurücklegen. Eine Schweſter von dieſen erreichte das hohe Alter 
von 88 Jahren. Ein Jüngling von 21 Jahren war das jüngſte Glied, das vom 
Kampfplatz vom Herrn abgerufen wurde. Aufs neue ſind wir dadurch ernſt 
ermahnt worden, daß wir nicht wiſſen, wann der Ruf uns werden wird, vor 
ſeinem Angeſicht erſcheinen zu dürfen. Demzufolge wolle uns der Herr die 
Gnade verleihen, jederzeit liebend, Jeſu dienend erfunden zu werden. — Das 
Komitee. 


Wichtige Zuſchriften. Die Gemeinde Mowata, Coe Co., La., vat 
um Entlaſſung aus dem Verbande der Södweſtlichen Konferenz, um ſich an die 
Texas⸗Konferenz anzuſchließen, aus Ortsgründen. Dieſer Wunſch wurde der 
Gemeinde gewährt und dieſelbe aus dem Verband der Konferenz entlaſſen 


Sonntagsſchul⸗ und Jugendſache. Das Komitee für Sonn⸗ 
tagsſchul⸗ und Jugendſache empfahl der Konferenz, daß wir einen Synzygusbund 
innerhalb der Südweſtlichen Konferenz gründen durch Annahme der Konſtitutton 
desſelben und Wahl der Beamten. Ein Komitee, beſtehend aus den Brüdern 
Blum, Orthner und Socolofsky wurde für dieſen Zweck ernannt. Als ein Ko⸗ 
mitee zur Förderung der Sonntagsſchulſache wurden die Brüder Dons, Kruger 
und Hagen ernannt. Der Donnerstag Abend war der Jugendſache gewidmet. 
Br. Socolofsky redete über: "Evangeliſation durch die Gebetsſtunden der jun⸗ 

n Leute. Prof. Schneider über: „Schlummernde Kräfte.“ zu der 
untagsſchule, die von Br. Hagen geleitet wurde, redeten die Brüder Brunner, 
Siems, Tiemann, Dons und Prof Schneider. Für das Sonntagsſchul⸗Inſtitut, 
das um %3 Uhr am Sonntag gehalten wurde, wurden folgende Gegenſtande 
behandelt: „Die Evangeliſation in der Sonntagsſchule.“ 1. „In der Wiegen⸗ 


F innerung rufen. Ihr mn. Gif war und 1ſt der unſrige. Es war der Herr! 
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Abteilung, von — — Zenk. 2. „In der Heim⸗ Abteilung,“ von O. E. 11 


Krüger. 3. „Evangeliſation im Klaſſenunterricht,” von Theo. Dons. 4. „Am 3 
Entſcheidungstage,“ von G. O. Heide. 5. „Die Sonntagsſchule gegen moderne 1 
Erweckungsberſammlungen,“ von Prof. Schneider. 1 


Muſik. Der geübte Chor der 1. Gemeinde St. Louis, Mo., verſchönerte 1 
alle Gottesdienſte mit lieblichen Zionsliedern. Die ungariſchen Geſchwiſter von 1 
der Gemeinde in Granite City erfreuten uns mit einem uy ungariſcher 1 
Sprache, die Brüder Tiemann, Dons und Pankratz ſangen So und Duette, % 
die den Gottesdienſten vorangehenden Geſanggottesdienſte wurden von den Bru- 1 
dern Roſchinski, Blum, Tiemann, Dons und Pankratz geleitet. Am Montag . 
Abend fand ein geiſtliches Konzert des Geſangvereins ſtatt. p 


Lehre und Erbauung. Die Erbauungsſtunden von 9 bis 10 Uhr 
des Morgens wurden von den Brüdern Tiemann, Riemer, Matzke und Klitzing 
geleitet, und dienten zum reichen Segen. | 

Die folgenden Themas wurden je 15 Minuten behandelt: 1. „Die ſchwa⸗ 
chen Seiten unſerer Evangeliſationsarbeit,“ G. F. Ehrhorn. 2. „Evangeliſations⸗ 
möglichteiten in den Grenzen unſerer Konferenz,. S. Blum. 3. „Moderne 
Evangeliſation,“ J. A. Pankratz. 4. Jedes Gemeindeglied ein Miſſionar, L. 
Vogt. 5. „Der Frauenverein eine Rekrutierungsſtation,“ Schw. H. A. Roſch. 
6. „Die Sonntagsſchüler als a 1 O. Roth. 7. „Unſere Blätter * 
als Evangeliumspoſaunen,” A. Rosner. 8. „Die öffentlichen Zeitungen im (| 
Dienſt des Evangeliums, A. Linder. 9. „Der Prediger ein Seelenwerber, was 4 v. 
lernt man davon auf der Schule?“ A. Becker. 10. , Evangeliſationsprobleme 3h 
auf dem Lande,” D. Siems. 11. „Das Bedürfnis nach zweiſprachigen Predi⸗ f 
gern,“ O. E. Krüger. 12. „Die Pflege der Evangeliſation, O. E. Zeckſer 145 

17 


vorgeleſen vom Schreiber). 13. „Die Verſorgung der dienſtunfähigen Boten, 414.4 
FJ. P. Kruſe. 14. ,Heidenmiſſion nach dem Kriege,“ A. Orthner. 15. „Krieg, Ap 
Opferſinn und Chriſtentum,“ A. L. Tilgner (vorgeleſen durch Br. O. E. Kru- 1. 
ger). 16. „Unſer Land und der Militarismus,“ J. P. Brunner. 17. Freie 5 
Beſprechung: „Iſt Wehrloſigkeit Chriſtenpflicht ?* z yl 

Die Predigtgottesdienſte, die in deutſcher und engliſher Sprache jeden . 
Abend gehalten wurden, waren erbauend. Br. Wolter hielt am Freitag Abend 
die Lehrpredigt über 2 Kor. 5, 17; Thema: „Die neue Kreatur.“ Am Tage 
des Herrn hielt am Morgen Br. S. Blum die 8 das Thema: 
„Viſion und Evangeliſation,” nach Jeſ. 54, 2. 3. Die Miſſionskollekte ergab 
5215.50 in Bar und Unterſchriften. Am Sonntag Abend predigte Br. A. Becker 
über Matth. 27, 41—43 in deutſcher Sprache und Prof. Schneider in engliſcher 
Sprache über Jak. 4, 14: „Was 1ſt euer Leben!?“ 


Verſchiedenes. Die Brüder Matzke, Rosner, Vogt und Dons wur⸗ 
den vom Vorſitzenden als Mitarbeiter, während des Jahres in die Grenzen der 
Konferenz eingetreten, herzlich willkommen geheißen. — Br. A. Becker überbrachte 
Grüße von der Texas⸗ Konferenz, die dankend erwidert wurden. — Die Bap⸗ 
tiſten⸗Predigerkonferenz von St. Louis verſammelte ſich mit uns am Montag 
Mittag und erfreuten uns durch herzliche Worte und nahmen teil an der ge} 
meinſchaftlichen Mittagstafel. — Am Sonnabend — veranſtaltete de 
Jugendverein der bewirtenden Gemeinde einen Ausflug nach dem ſchönen Foreſt 3 
Park. Eine ſchöne Erholung. — Den lieben Schweſtern, die jo vorzüglich für 
unſere leiblichen Bedürfniſſe in der Kirche geſorgt hatten, wurde am Montag 
Abend beim Schlußmahl durch verſchiedene herzliche Anſprachen herzlich gedankt 
für ihre Mühe und Aufopferung und dieſelben wurden dekoriert. 


Dankesbeſchlüſſe. Wir Delegaten und Beſucher der Südweſtlichen 
Konferenz fühlen uns zu großem Dank verpflichtet gegen unſeren Herrn und 
Meiſter für alles, was wir in dieſen Tagen in jeder Hinſicht genießen durften. 
Er gab uns die ſchöne, angenehme Witterung. Sein Geiſt leitete uns in allen 
Beratungen und Verſammlungen; ſeine Nähe durften wir verſpüren. An des 
Herrn Segen iſt ja alles gelegen. Sodann danken mir 1. den lieben Geſchwi⸗ 
ſtern der 1. Gemeinde zu St. Louis für die freundliche Aufnahme der Konfere 
in ihrer Mitte, für die fürſtliche Bewirtung ir ihren Heimen und dem Speiſeſaa 
der Kirche. 2. Den Geſchwiſtern der 2. einde für ihre Beteilig in der 
Unterbringung der Konferenzgaſte. 3. Dem beliebten Ortsprediger für die weiſe 


a 
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ſichtbar unter ſeinem Volke. 
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Umſicht in der Ordnung der Dinge. 4. Den Aſaphsſohnen und Töchtern für 
die herrlichen Vorträge der edlen Nuſita. 5. Allen Beamten der Konferenz fut 
ihre Arbeit, ſowie den Komitees und allen Brüdern für ihre Beiträge zur Ver— 
Furt dung der Konferenz. 6. Zuletzt aber wollen wir nicht unterlaſſen, unſeren 
ank auszuſprechen für den ſchönen Ausflug nach dem Foreſt Park, von dem 
Prediger und ſeiner Gemeinde arrangiert. Es war eine ſchöne Konferenz, wah 
rend welcher ſich das Wort des Pſalmiſten erfüllte: „Siehe, wie fein und lieblich 
iſt's, wenn Brüder einträchtig bei einander wohnen.“ Möge es ſo ſein und 
werden in Konferenzen und einzelnen Gemeinden! — Das Komitee. 
Hierauf Vertagung bis Mittwoch, den 29. Auguſt 1917, mit der 1. Gemeinde 
Kanſas City, Mo. Rudolph Klitzing, 1. Schreiber. 
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Auszüge aus den Gemeindebriefen. 
Arkanſas. 
Piney. Unter der Wirkſamkeit des Rev. F. D. Baaß von Little Rock und 


zwei engliſcher Studenten wurden 5 junge Leute bekehrt, getauft und der Ge 
meinde hinzugetan. Gaben per Glied $3. 


Colorado. 


Gilereſt. Hatten Schwierigkeiten! Prediger Holmgren reſignierte. 
Halten das Werk des Herrn aufrecht. Bitten die Konferenz, unſerer zu geden 
ken. Gaben per Glied $22. ö 

Gilead. Ewald Meyer, Prediger. Alles geht gut von ſtatten und doch 
ſehnen wir uns nach größeren Segnungen. Der Beſuch des Br. H. Schwendener 
war der Gemeinde zum Segen. Gaben per Glied $9. 


Jowa, 


Burlington. C. E. Krüger, Prediger. Gott tht ſegnend mit uns. 16 
wurden durch die Taufe der Gemeinde hingugetan, 7 davon auf der Station 
Prairie Grove. Die Station Prairie Grove durfte die Jowa-Vereinigung be 
wirten und die Gemeinde den Jowa Jugendbund. Fünf teure Glieder der Ge 
meinde nahm der Herr in die obere Heimat. Durch den Heimgang unſeres Br. 
Chr. Kohrs, langjähriger Diakon und Schatzmeiſter, iſt uns eine Säule genom 
men worden. Hätten gerne mehr Seelen dem Herrn zugeführt. Gaben per 
Glied $9. 

Kanſas. 


Bethany. O. Heide, Prediger. Gott ſchenkte der Gemeinde 10 Sonn 
tagsſchüler. 5 wurden durch Briefe aufgenommen. Br. Heide verkündigt das 
Wort mit Eifer und Fleiß. Vereine ſind tätig am Werk. Gaben per Glied 818. 

Biſon. J. Sievers, Prediger, 1913. Es geht voran im Werk des Herrn. 
Alle Zweige der Gemeinde ſind tätig. Hatten eine liebliche Erweckung. Br 
Schwendeners Beſuch ward uns zum Segen. 7 Seelen wurden der Gemeinde 
hinzugetan. Gaben per Glied §11. 

1. Gem. Dickinſon Co. P. C. A. Menard, Prediger, 1911. Rühmen 
die- Gute Gottes. Durch die Predigt ſind wir erbaut und belehrt worden. 9 
Seelen folgten dem Herrn in der Taufe nach. Alle Zweige helfen mit, Gottes 
Reich zu bauen. Sind mit dem Prediger in Liebe verbunden. Gedenken, vom 
8.—11. Oktober das 50. Jahresfeſt zu feiern. Eine grundiiche Reviſion der 
Gliederliſte wurde vorgenommen. Gaben per Glied $19. 

Dorrance. Kein Bericht. 

Durham. A. L. Tilgner, Prediger, 1916. Können nicht ſagen, daß das 
vergangene Jahr ein erfolgreiches war, aber unter der Leitung unſeres neuen 
Predigers wollen wir mit Gottes Hilfe unſer Beſtes tun, das kommende Jahr 
erfolgreich zu machen. Verſammlungsbeſuch iſt gut. Gaben per Glied 820. 

Ebenezer. R. Klitzing, Prediger, 1913. Freud' und Leid wechſelten 
ab im vergangenen Jahr. 5 Seelen wurden getauft. 2 teure Schweſtern nahm 
der Herr zu ſich. Danken der Miſſion für Unterſtützung. Gaben per Glied $11. 

Ellinwood. Theo. Dons, Prediger, 1916. Gott war mit ſeiner Hilfe 
Nach faſt 7jähriger Wirkſamkeit hat uns Br. Mar⸗ 
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guardt verlaſſen. Waren 7 Monate ohne Prediger. Alle Zweige der Gemeinde 
ſind an der Arbeit. Die Gemeinde iſt opferwillig. Etliche wurden ausgeſchloſ⸗ 
ſen. Seit dem 1. Juni iſt Br. Dons unſer Prediger. Jſt uns bereits zum 
Segen geworden. Sind berechtigt zu guten Hoffnungen für die Zukunft. Gaben 
per Glied 820. 

Gaylord. Benj. Siek, Prediger, 1916. Das vergangene Jahr war 
wechſelvoll. Nach 4jahriger treuer Dienſtzeit verließ uns Br. A. Stern Ende 
Mai. Seit Ende Juni bedient uns Br. Benj. Siek. Kein ſichtbarer Erfolg iſt 
zu verzeichnen. Durch Wegzug und Tod haben wir Verluſt gehabt. Gemeinde- 
und Sonntagsſchulverſammlungen ſind recht gut. Gaben per Glied $17, 

Geary Co. O. F. Zeckſer, Prediger, 1912. Gott war mit uns. Br. 
Friederichſen half uns am Werk. 2 Seelen bekennen Frieedn. Bauen eine neue 

irche. Die Studenten Ed. Zeckſer und Chas. Zoſchke verbringen ihre Ferien 
unter uns mit Farm- und Schreinerarbeit. Auch predigen ſie das Wort Gottes. 

Herington. J. A. 2 r. 1914. Der Herr ſchenkte uns 
wieder eine Exweckung, aber zur Taufe hat ſich erſt eine Seele gemeldet. Haben 
ein großes r Fremdenbeſuch ſehr gut. Dieſes Feld ſollte mehr Pre⸗ 
digt haben. Zwei Predigten monatlich iſt zu wenig. Die Glieder tun ihr Beſtes, 
auch wenn der Prediger nicht unter ihnen iſt. Gaben per Glied 812. 

Hillsboro. E. W. Braun, Prediger, 1915. Das Wort vom Kreuz 
wird mit Ernſt verkündigt. 2 Seelen wurden durch die Taufe der Gemeinde 
hinzugetan. Durch Briefe und Erfahrung kamen 6 zur Gemeinde. Schweſtern- 
verein und Sonntagsſchule ſind der Gemeinde eine Stütze. Gaben per Glied 812. 

Lorraine. S. Blum, Prediger, 1909. Gemeinde und Prediger arbei⸗ 
ten in Eintracht. — ſehr gut. Alle Vereine ſind in gewohn⸗ 
ter Tätigkeit. Gaben per Glied $16, 

Marion. J. A. Pankratz, Prediger, 1914. Durften 24 durch die Taufe 
aufnehmen und 10 durch Briefe und Erfahrung. Unſere Zahl iſt ſomit von 44 
auf 78 geſtiegen. Dem Herrn die Ehre! Die Kanſas⸗ Vereinigung, das Miſ⸗ 
ſionsfeſt und das Kanſas Bibelinſtitut wurden uns gum Segen. Haben noch ein 
Miſſionsfeld. Sollten eine größere Kirche haben. Gaben per Glied $20. 


Stafford. O. R. Schröder, Prediger, 1916. 13 Seelen wurden in 
Jeſu Tod getauft. Alle Zweige der Gemeinde ſind fleißig an der Arbeit. Da 
uns Br. Tiemann verlaſſen hat und dem Rufe, Staatsmiſſionar in Kanſas zu 
werden, folgte, gaben wir Br. O. R. Schröder einen Ruf, der denſelben auch 
angenommen hat. Schw. Liazie Thole nahm der Herr aus unſerer Mitte. Ga⸗ 
ben per Glied 820. 

Straßburg. J. B. Reh, Prediger. Danken dem Herrn für die Seg⸗ 
nungen des verfloſſenen Jahres. Prediger und Gemeinde ſind in Liebe ver⸗ 
bunden. Durften 9 teure Seelen taufen. Durften durch die Gnade Gottes 
dem Herrn auch ein Haus bauen. Gaben per Glied $72. 


Tampa. J. A. Pankratz, Prediger, 1914. Br. Pankratz bedient uns 
zweimal monatlich. Hätten gerne den Prediger öfter unter uns. 3 Seelen 
wurden bekehrt und getauft. Bedauern den Fortgang der Familie D. D. Soco⸗ 
lofsky. Br. Socolofsky war langjähriger Superintendent der Sonntagsſchule. 
Wir lieben unſeren Prediger. Das Miſſionsfeſt am 16. Juli wurde der Ge⸗ 
meinde zum Segen. Br. G. N. Thomſſen redete dreimal zu großen Verſamm⸗ 
lungen. Gaben per Glied 821. 


Topeka. Predigerlos. Durch Weggug und Entlaſſung an engliſche Ge- 

meinden ſind wir ſehr geſchwächt worden. Danken der Miſſion für erhaltene 

. Unſer Gebet iſt: Herr, ſende uns wieder einen Prediger! Gaben 
ied 812. 


Louiſiana. 


Mowata. Danken Gott für die Geduld und Liebe. Br. J. E. Ehrhorn 
von Texas beſuchte uns und wurde uns zum Segen. Gedenken, uns der Teras- 
Konferenz anzuſchließen, weil die Entfernung nicht ſo groß iſt und weil es uns 
— „ beſſer möglich iſt, die Konferenzen zu beſuchen. Gaben 
e Hes 110. 
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Miſſouri. 
Alma. G. 2 Ehrhorn, Prediger, 1916, Die Miſſouri - Vereinigung 
wurde der Gemeinde zum großen Segen. 9 Seelen wurden in den Tod Jol 


etauft. Br. Carl Brückmann bedient uns den 2. Sonntag und Br. Geo, Chr 


ern den 4. Sonntag im Monat. Sonſt leitet Br. Schreimann die Verſamim— 
lung. Durch den — unſeres Br. Aug. Erdmann fühlen wir einen 
ken Verluſt. Gaben per Glied $18, by | 


Concordia. pF , Ehrhorn, Prediger, 1916. Sind dem Herrn dank 
bar für die Hilfe im verfloſſenen Jahr. Schmerzte es uns auch tief, unſeren 
frügeren Prediger, Br. Herman, zu verlieren, freuen wir uns doch, daß wir 
in der Perſon von G. F. Ehrhorn wieder einen Unterhirten erhalten haben. Trot: 
der reichen Ausſaat des Wortes Gottes haben wir doch keine ſichtbare Ernte et 
fahren. Es beugt uns tief. Alle Zweige der Gemeinde ſind tätig. Gaben per 
Glied $10. 


Higginsville. F. W. Socolofsſy, Prediger, 1915. Gott war mit 

uns im verfloſſenen Jahr. 10 Seelen wurden — und der Gemeinde hinzu 
tan. Prediger und Gemeinde ſind in Liebe verbunden. Alle Vereine an der 
rbeit. Gaben per Glied $12, 


Kanſas City. J. Peter Brunner, Prediger, 1914. Das verfloſſenc 
Jahr war ein Jahr des Fortſchritts. Unſer Prediger arbeitet im Segen. Aua 
ſind die Billy Sunday⸗Verſammlungen der Gemeinde zum Segen geworden 
Durften Früchte einheimſen. 2 wurden uns durch den Tod genommen. Wii 
laden die Konferenz herzlich ein, nächſtes Jahr bei uns zu tagen. Gaben per 
Glied $15. 


Pin Oak Creek. A. Hoffmann, Prediger. Gott gab Kraft, Schwie 
rigkeiten zu überwinden. Sind wir auch wenig an Zahl, glauben wir doch, daß 
wir einen Anteil am großen Werk haben. Intereſſe am Werk des Herrn nimmt 
u. Gemeinde und Vereine ſind tätig. Wuünſchen fürs nächſte Jahr Zeltper 
tubes, Gaben per Glied $15. 

St. Louis, 1. Gem. F. P. Kruſe, Prediger, 1910. Heißen die Süd 
weſtliche Konferenz herzlich willkommen. Durften im Frieden am Werk des 
Herrn arbeiten. Br. O. R. Schröder half uns im Monat —.— in anhaltenden 
Verſammlungen. Eine Anzahl Sonntagsſchüler bekehrten ſich und wurden ge 
tauft. Unter den Ungarn arbeitete beſuchsweiſe Br. Zborai. Die ungariſchen 
Geſchwiſter wurden ermutigt und erbaut. Ein Ehepaar folgte dem Herrn in 
der Taufe nach. Alle Zweige der Gemeinde arbeiten in gewohnter Weiſe. 500, 
Wegweiſer“ werden monatlich verteilt. Belebe Dein Werk, o Herr! iſt unſer 
bet. Prediger und Gemeinde arbeiten in Eintracht und Liebe. Gaben per 
Glied 812. 1 

St. Louis, Ebeneger-Gem. Albert Linder, Prediger, 1914, Ein 
reich geſegnetes Jahr liegt hinter uns. Sonntagsſchule, Jugendverein und z1wve! 
Frauenvereine ſind Stützen der Gemeinde. Im „Home of the Friendleß“ wie in 
den „Jefferſon Barracks“ wurde perſönliche Arbeit getan und das Evangelium 
verkündigt. Durften 11 durch Taufe und 3 durch Briefe in die Gemeinde auf 
nehmen. Prediger und Gemeinde ſchauen hoffnungsvoll in die Zukunft. Gaben 
per Glied 88. 


Nebraska. 


Beatrice. F. G. Wolter, Prediger, 1913. Blicken hoffnungsvoll in 
die Zukunft. Gottes Wort wird kräftig von unſerem Prediger verkündigt. Be⸗ 
ten um eine Neubelebung. Die Vereine ſind tätig. Haben etliche Glieder an 
die Nazarener verloren. Fremdenbeſuch nur wenig. Gaben per Glied 811. 


Creſton. A. Tranſchel, Prediger, 1906. Gott war mit uns. Gottes 

Wort wurde — verkündigt. Hatten guten Zuwachs. 7 wurden durch 

Taufe und 4 durch Briefe aufgenommen. Gaben per Glied $10. 
Humphrey. Kein Bericht. 


Plattville. H. C. Wedel, Prediger, 1915. Gott hat uns im vet 
gangenen Jahr reichlich geſegnet. Der Beſuch der Verſammlungen iſt gut. Un— 


| 
| 
| 
| . 


es ces << 


— 177 — 


** 


diger arbeitet im Segen. Durften 5 durch Taufe aufnehmen und 3 

Sonntagsſchule und Vereine ſind tätig. Gaben per Glied 813. 
Omaha. O. Autritt, Prediger, 1913. Gemeinde, Sonntagsſchule und 

Vereine arbeiten nach Kräften weiter. 2 Seelen wurden getauft. Haben durch 


ſer Predig 
durch Briefe. 


Vegzug eine Anzahl Glieder verloren. Danten der Miſſion wie Nebraska-Ver- 
einiaung für erhaltene Unterſtützung. Freuten uns, die Nebraska⸗Vereinigung 
bewirten zu können. Gaben per Glied $21, 


Platte Center. Predigerlos. Sind in Liebe verbunden und opfer⸗ 
willig. Die Engliſchen helfen mit. Ein Ehepaar wurde getauft. _ predigt 
Br. Hilzinger das Wort zur Aushilfe. Während des Sommers war Br. Guſt. 
Peters von der Schule unter uns. Haben den Bruder alle lieb gewonnen. Hof⸗ 
fen, bald einen paſſenden Bruder zu bekommen, der das Wert in Deutſch und 
Engliſch treibt. Gaben per Glied 511. 


Shell Creek. G. Bornſchlegel, Prediger, 1913. Sind dem Herrn 
dankbar für ſeine Hilfe. Trotz Schwierigkeiten geht es voran. Br. Koſter half 
mit in den Verſammlungen und wurde der Gemeinde zum Segen. Unſer Pre⸗ 
diger wirkt im Segen. 2 Seelen wurden getauft. Sonntagsſchule wie die 
Vereine ſind fleißig im Werk des Herrn durch Arbeit und Gaben. Gaben per 
Glied 820. 

Scottsbluff. Predigerlos. Danken dem l. Gott für ſeine Hilfe. 
Danken der Miſſion für die Sendung des Studenten A. A. Foll während des 
Sommers. Er hat viel Gutes getan. Wir verſammeln uns im Schulhauſe. 
Sollten einen Prediger und eine Kirche haben. Gaben per Glied 828. 


Oklahoma. 


Bethel. F. Herrmann, Prediger, 1914. Rühmen nur die Gnade Got⸗ 
tes. Das Verhältnis zwiſchen Prediger und Gemeinde iſt ſehr gut. Alle Ver⸗ 
eine wie die Gemeinde ſind tätig. Hatten verlängerte Verſammlungen. Br. E. 
Graalmann half mit, doch blieb der ſichtbare Erfolg aus. Bedauern tief, daß 
unſer geſchätzter Prediger leidend iſt. Haben ihm 3 Monate Ferien bewilligt. 
Danken der Miſſion für Unterſtützung und bitten um fernere Unterſtützung. Ga⸗ 
ben per Glied 825. 

Beſſie. L. Vogt, Prediger, 1916. Haben ein ſchweres Jahr hinter uns. 
Unſer Prediger, Br. Ehrhorn, reſignierte. nſere Kirche wurde vom Feuer zer 
ſtört. Der Herr gab uns in Br. Vogt wieder einen Prediger, der im Sege 
arbeitet. Verſammlungen werden gut beſucht von Gliedern und Fremden. Alle 
Vereine ſind an der Arbeit. Sobald wie möglich wollen wir ohne Hilfe der 
Miſſion fertig werden. Danken für erhaltene Unterſtützung. Gaben per Glied 
$43. 

Ebenezer. Predigerlos. Der Herr hat uns als ein kleines Häuflein 
erhalten. Br. Herrmann von Ingerſoll bedient uns ſechsmal im Jahr, Br. 
Rosner viermal im Jahr von Okeene aus. Gaben per Glied $5. 


Immanuel. A. Rosner, Prediger, 1916. Haben viel durch Wegzug 
der Glieder gelitten. Sind mit unſerem Prediger in Liebe verbunden. Im 
cn auf Gott wollen wir in Zukunft tun, was wir können. Gaben per 
lied 86. 


_ Kingfiſher. G. Brunner, Prediger 1912. Gott hat uns mit mancher⸗ 
lei Gutem geſegnet. Dafür danken wir dem 22 Hoffen auf eine Ernte 
nach der Ausjaary Die Zweige der Gemeinde ſind alle tatig. Der Prediger wie 
leine Gattin erteflen deutſchen Unterricht. Beten um eine Neubelebung. Dan⸗ 
— n und bitten um fernere Gewährung. Gaben per 

ICL 14. 

Okeenke. A. Rosner, Prediger, 1916. Sind mit unſerem neuen Pre⸗ 


diger in Liebe -berbunden. Können von leinen großen Siegen berichten. Eine 


Seele wurde getauft, 6 aufgenommen auf Bekenntnis und durch Briefe. Auch 
verloren wir Glieder durch Wegzu „Streichung und Briefe. Sonntagsſchule 
99 — ſind tätig. Verſammlungen werden gut beſucht. Gaben 
Jer Glied 2. 
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Salem: A. Orthner, Prediger, 1915. Nach Stürmen herrſcht wieder 
Ruhe und das Gemeindeſchifflein befindet ſich in ruhigem Fahrwaſſer. Verloren 
eine Anzahl durch — 2 und Streichung. Durften auch 11 neue Glieder ge 
winnen. Verſammlungen ſind gut beſucht. Das Verhältnis zwiſchen Gliedern 
und zwiſchen Prediger und Gemeinde iſt gut. Blicken mit neuen Hoffnungen in 
die Zukunft. Sonntagsſchule und Schweſternverein ſind recht tätig. Danken für 
bisherige Unterſtützung. Gaben per Glied 810. 


5 Shattuck oder Gem, Woodward, Ellis Co. Sind ſeit Jan. 1916 pre- 
digerlos. Sowohl in der Gemeinde bei Goodwin wie Station Shattu> wird Got - 
tes Wort regelmäßig verkündigt. Möge uns der Herr bald den rechten Mann 
ſenden! Gaben per Glied 812. 


Adreſſen der Prediger und Mitarbeiter der Südweſtlichen Konferenz. 


Autritt, O., 2110 Lake Str., Omaha, Nebr. 

Braun, E. E. W., Hillsboro, Kans. 

Blum, S., Lorraine, Kans. 

Bornſchlegel, G., R. R. 3, Columbus, Nebr. 
Brückmann, C., 2015 E. 8. Str., Kanſas City, Mo. 
Brunner, G., Ecke 9. und Oklahoma Ave., Kingfiſher, Okla. 
Dons, Theo. W., R. R. 3, Ellinwood, Kans. ä 
Ehrhorn, G. F., Concordia, Mo. 

Graalmann, E., Box 413, Okeene, Okla. 

Heide, G., R. R. 2, Vesper, Lincoln Co., Kans. 
Herrmann, F., Ingerſoll, Okla. 

Hilzinger, H., Platte Center, Nebr. 

Hoffmann, A., Mt. Sterling, Mo. 

Janſſen, J. H., Lorraine, Kans. 

Kejr, J., Wilſon, Kans. 

Klitzing, R., R. R. 1, Dillon, Kans. 

Krüger, O. E., 1415 Osborn Str., Burlington, Jowa. 
Kruſe, F. P., 2627 Rauſchenbach Ave., St. Louis, Mo. 
Linder, Albert, Ecke Illinois und Utah Ave., St. Louis, Mo. 
Menard, P. C. A., R. R. 1, Dillon, Kans. 

Meyer, E., La Salle, Weld Co., Col. 

Orthner, A., R. R. 4, Gotebo, Okla. 

Pankratz, J. A., Box 136, Marion, Kans. 

Riemer, E. P., 2615 N. 12. Str., St. Louis, Mo. 
Rosner, A., Okeene, Okla. 

Siek, B. F., Gaylord, Kans. 

Siems, D., Danville, Jowa. 

Sievers, J., Biſon, Kans. 

Socolofsky, F. W., Higginsville, Mo. 

Schröder, O. R., R. R. 1, Stafford, Kans. 

Tiemann, C. F., Stafford, Kans. 

Tilgner, A. L., Durham, Kans. 

Tranſchel, A., Creſton, Nebr. 
Wedel, H. E., R. R. 4, Fremont, Nebr. | 
Wolter, F. G., 411 W. Court Str., Beatrice, Nebr. 
Zeckſer, O. F., R. R. 1, Box 15a, Woodbine, Kans. 


Sonſtige Mitarbeiter. 


Gläſer, L. C., Loveland, Col. 
Reh, J. B., R. R. 2, Marion, Kans. 
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Adreſſen der Gemeindeſchreiber der Südweſtlichen Konferenz. 


Arkanſas. 
Piney: Theo. Bocksnick, Piney, Ark. 
Colorado. 


llcreſt: Philipp Berndt, Gilcreſt, Col. 
pry John Staudinger, La Salle, Col. 


Jowa. 
Burlington: E. H. Hölzen, 118 Clay Str., Burlington, Jowa. 
Kanſas. 


Bethany (Lincoln Co.): J. H. Stuſſy, R. R. 2, Vesper, Kans. 
Biſon: C. Neve, Biſon, Kans. 

1. Gem. Dickinſon Co. (Dillon): Chr. Kohrs, R. 1, Hope, Kans. 
Durham: C. Heinrich, Durham, Kans. | 

Ebenezer (Dickinſon Co.): Fred Rickeman, R. R. 6, Abilene, Kans. 
Ellinwood: Thomas De Werff, Ellinwood, Kans. 

Gaylord: Wm. Koch, R. 1, Gaylord, Kans. 

Geary Co.: K. F. Brenner, R. 1, Woodbine, Kans. 

Herington: A. Kaufman, Herington\ Ka 

Hillsboro: H. C. Kaufmann, Hillsboro, Kanzs _ 

Lorraine: Herman Janßen, Box 67, Lorraine, Kans. 

Marion: Jakob Bott, Marion, Kans, 

Stafford: S. F. Schneider, Stafford, Kans. 

Strakburg: D. —.— R. 2, Marion, Kans. 

Tampa: G. G. Socolofsky, Tampa, Kans. 

Topeta: Friedrich Reimann, 418 Aſh Str., Topeka, Kans. 


Louiſiana. 
Mowata (Coe): C. Caſfelmann, Mowata, La. 
Miſſouri. 


Alma: Sam Erdman, Alma, Mo. 
Concordia: J. W. Schröder, R. 1, Concordia, Mo. 

Higginsville: Albert Häder, Higginsville, Mo. 

Kanſas City: Theodore Bircſak, 2200 E. 8. Str., Kanſas City, Mo. 
Pin Oak Creek: A. H. Laubert, Mt. Sterling, Mo. 

St. Louis, 1. Gem.: C. C. Muldner, Sr., 4220 


Nebraska. 


Beatrice: Wm. Nieman, 110 S. 5. Str., Beatrice, Nebr. 
Creſton: Herman Schulte, R. R. 4, Madiſon, Nebr. 
Fremont: Julius Köhler, R. 4, Fremont, Nebr. 

L maha: Charles Walpus, 905 N. 17 Str., Omaha, Nebr. 
Platte Center: B, Hulſebus, R. 1, Platte Center, Nebr. 
Scottsbluff, Nebr.: Heinrich Schmunk, Scottsbluff, Nebr. 
Shell Creek: Wm. Lange, R. 3, Columbus, Nebr. 


Oklahoma. 


Vethel (Ingerſoll) : G. F. Bartel, Ingerſoll, Okla. 

Beſſie: Juſtus Koch, Beſſie, Ofla. 

Ebenezer: F. Greb, Iſabella, Okla. 

Immanuel: F. H. Weber, R. 2, Hitchcock, Okla. 

Kingfiſher: Kein Schreiber gegenwärtig. 

Okeene: Theo. Kramp, Okeene, Okla. 

Salem: Ferd. Schanz, R. 4, Box 43, Gotebo, Okla. 

1. Gem. Woodward, Ellis Co.: Carl Meier, Shatttuck, Okla. 


S Grove Str., St. Louis, Mo. 
St. Louis, Ebenezer⸗Gem.: C. G. Fechner, 8459 Nebraska Ave., St. Louis, 
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Hiſtoriſche Tabelle der 


8 Zeit. Ort. Vorſiyer. Schreiber. Erdffnungs- | Text 
Prediger 
1 1881 Concordia, Mo. A. Tranſchel 'D. Zwink... LIK Hoffmann Phil. 3, "Wan 
2 1582 Burlington, Ja. C. Shoemaker... D. Zwink, 1 M. Ain A. Jänicke Spr. 8, 8 
3 1883 Muscatine, Ja. . | Ne 1 d. Zwink — Theſſ. 3, 3. 
q| 1884 [Newbern, Kans... |" — = 28 - J. O. Janſſen 1 Kor 1, 4—9._ 
5] 1885 Higginsville, Mo. * J. M. Höffllin . J. Hölzen . . Joh. 12, 22. 
6] 1886 Burlington, Ja 5 * | 6 * A. Henrich Ly 1, 
7 1887 koi Creek, Nebr. | a = | - „ FJ. Hoffmann Eph. 1. . A.. 
8] 1888 St. Louis, Mo . .. H. Hilzinger ” E. Graalmann...'P\. 87, 13. 
9] 1889 Mutcatine, . mY E. Graalmann.. hs Hoffmann................. 3 Hoffmann Apg. 2, 42 
10] 1890 Ha Ks | _ _ F. Hoffmann, N. Klitzing E. Graalmann P Kor. 5, 14...... 
11] 1891 Platteville, Neb... 8 * | _ J. H. Paſtoret J. H. Paſtoret.._|Rim. 8, 1. 
12] 1892 Burlington, Ja.. A. Tranſchel ..... | . 4 1 F. Sievers _ Mo. 15, 13. 
13] 1893 Concordia, Mo. | _ _ . over. . auge Machhol z... Pf. 63, 8 
14] 1894 Ellinwood, Kans. C. Schoemaker. - W. Herrmann Pf. 126, 3. 
15] 1995 St. Louis. J. G. Werkel. ” J. Schuff W. F. Lipphardt| 1 Joh. 5, 1—7. 
18 1896 Higginsville, Mo. _ 2 . vj. 110, 3 
17] 1897 [Lorraine, Kans...... a 9 _ a C. Konig. E. Umbach Offb. 2, 10. 
18] 4898 Concordia, Mo.....] © _ * * R. Kliping|F. Heiſig ..... .. Jef. 11. 
19] 1899 Burlington, Ja. * . E. Umbach J. A. Pankratz vi &,3 
20] 1900 [Shell Creek. Nebr. E. Graalmaun. 8 J. Schuff E. Graalmann Kol. 1, 15—A.@. 
21] 1901 Muscatine, Ja.. N. Stracke. * 5 1 (E. Umbach 1 * 
0 1902 1. Gem. Dicinſon|] * *© J. Schuff, E. Umbach. W. Papenhauſen Röm. , 17—19 
8 [Co., Kanus. | 
a 1903 Burlington, 2 17 ö — 1 1 0. Schulz . I Kor. 1, B. 24. 
24 1904 Higginsville, MW oo. N. A. Schmidt, R. Klitzing B. Lauer Luk. 11, 1. 
21905 Ebenezer, Ok.. „„ | _ — 3 Scholz. 2 Moſ. 33, 18. 
26] 1906 Lorraine, Ja. .... H. Schulz N. Klitzing, F. Jerger.....E Petſcke......... | Luk 14, 16—N... 
27] 1907 Burlington, Ja.. H. Schulz. | * _ 9. F. Gaſſer ..... Matth. 5, 16...... 
28 1908 Gem. Dickinſon H. Schulz 5 Ph. Lauer, Wm. Rabel...... 1 Petr. 2, 21. W. 
29] 1909 1. — Louis, J. Scholz 4 a H. W. Wedel. Apg. 2, 424. 
30] 1910 — 0. W. Wedel. a S. Blum. AM. Linder .. ..... |Apg. 8, 3s. 
31] 1911 Lorraine, Kans....|E. Graalmann.... 4 F. P. Kruſe. N. M. Klingbeil Offb 22, 7 
21912 Higginsville, Mo. E. Graalmann... | 9 * Theo. Frey....... [Pſalm 73, 8. 
33] 1913 Concordia, Mo. «4 . F.P.Kruſe, P. C. A. Men: . Noth. . deb. 11, 39. 
34 1914 |ShellCreek, Nebr. O. E Krüger F. P. Kruſe, v. |: J. Herman 2 Tim. 2, 3. 
35] 1915 1. Gem. Dickinſon J Herman ...... N. Klitzing, J. A J. Bornſchlegel 1. Joh. 5, 4 
80 1916 l. Gem. St Louis, P.C. A. Menard K n B. C. A. Menard Rom 1, 16 
| 


— 191 — 


ac Südweſtlichen Konferenz. 
” ÞY |= &| x 
Miſſionsprediger. Text. Lehrprediger. Jegenſtand. ” 22 | E S| - 5 
— g's E 
> 5 = 11/1537] 81 22 10 225 
JJ 5 AN TOO ONS 10901920 A) 1463/20 
— 1 „C. Schoemaker. Heiligung 28 1575 100/16 159120 
N J. C. Grimmell 1 Kon. 17, 1&..þ.o} oo mo e wo Gene cc encc cccc coco occc << e 213 
J. C. Grimmell 4 Mo]. 16, 7. 48. B. Eiſele J Wiedergeburt |] 170 154 [1651 [239 
C. . 8. . J. M. Höfflin Wiederkunft Cyriſti.... ny 1937 181/16 1754249 
J. M. Hofflin ..../Matth. 24, 14... H. Hilzinger Auferſte hung * 1973 107 8101984 77 
H. Hilzinger... [1 Kor. 15, 58..... C. L. Marquardt Heiligung |; 2157 128/29 1954 /279 
F. Hoffmann und [Matth 9, 36—38.|J. Wilkens... Tie Erwählung rr 69 8 
1 Neh. 4, 19—21, 3. M. Höfflin Wiedergeburt — 359 
J. Sievers. Matth. 9, B. 8 Hoffmann.. Rechtfertigung oy Wu, 43/2456 15 376 
E. Graalmanmn... 'Apg. 13, 1-12.../A. Tranſcel...... CES bo coo coco ct 43 36 151 393 
N. Kliving......... Joh. K. . 1 Henrich......... .. eee 1 2172 200 37 3175 28 
E. N 16, 15. als. C. Grimmell Das Pfingſtfeſt in derWiiſte 47 7 re 3168 422 
J. Squff ..........|Apg. 14, 7 C. Sthoemaker... Das Siihnopfer Chriſti...... a 2893 224 45|2967 388 
J. $. Merkel.....|Rdm. 0 1....4.. api wk 400 
. oY | 9D —£& . 39 3014 10/46/2098 46 
N. Stracke Nöm. 1, 14... E. Graalmaun Tie Lebensgemeinſchaft der 40 3180 12 36|3066 | 394 
Glaubigen mit Chriſto. | 
J. 6. Drawel.... |P\. 126, 5. 6......./N. Stracke... Die Gemeinde Chriſti ....... 38 3088/1 120 33|2548|383 
N. Schmidt. Luk. 4, G.... J. Schuff. Das Zeugnis des Geiſtes cd 98400287 400 
N. Stracke. Phil. 4, 10 H. Schulz © |[Rotwendigteit der — 1 43 . ZT 
J. Scholz . 11 Kor. 15, 58 N. A. Schmidt. res Geſcy der e a 3328/111 a 2128 
E. Umbach. Oe. 8, 8. . 4 M. Höfflin. Die WRA — 43 3216 85 4224880356 
G. Heide. .... Joh. 17, 18. .. J. Albert. .Die Wiederkunft Chriſti... las 2 * 229 352 


W. H. Lipphardt Matth. 6, 10 H. 


W. H. Müller... Luk. 14, 23......... Brof. L. Kaiſer.. 

C. F. Tiemann. Apg. 8. 'S. 6 
A. Tilgner......... |Jeſ. 52, 1. 2. . . J. Stolz........ 
A. Marquardt. Joh. 6, 12. . G. Bornſ<legel.. 
F. Þ. Kruſe ...... Mark., 32 . Blum 


D. Schwendener Joh 4, 5; Luk. C. E. Krüger 
10, 2. 

_ P. C. A. Menard 
| 


C. L. Marquardt | Joh. 17, 1 


E. Graalmann .. | Marth" 26,18 28. 18—20 1 


K Noth 


S. Olum 


. 
Jeſ. 8, 2 3 8 G. Wolte r. Tie neue Kreatur 43 [2004 194 
| 


Schulz. 


„„ „„ „„ eee 


N. Klizing..... 


P. Kruſe 


„Auftrag und 1 der 48 3981167 
— Die ſittlichen Forderungen 40 8881 


| 
44 3371|224/55/2660/352 


Geſeh und Gnade 

Die erfolgreiche Gemeinde.. ae. 0 3904 * 2663 410 
Die Heiligung der e us 3702 _ 3274 321 
Die Berſohn ung 48 '3750 _ 369 


Das Gebe. 


Gemeinde. 


Der Chriſt als * er 
[Gottes. 


EEE EEE ESSE ee 


Der Wandel vor Gott * 2023 183 58 3345 426 
Die Gottheit Chrifti....... 45/3596 44 


36/3343|399 


<A _—— 


— — 


— 
6 „„ 


SE EE „ 


7 e A an. —_— 


- 
— — —_— 2ꝛ„—4⸗373 f.; 


3 1 w# -- 4-9 * OD 
EL EEERLEASTC = —y— — 


— 4 33 
re 


* 
. 


* 4 * w * F 3 — wh — — 
ö 33 — 5 04 ewes „„ „ö; wes ee PIT 


— 


"x. 
* * 
1 „ 


4 mt 


MEET, 
2 « 3 


— 192 — 


Konſtitution. 


I. 
Der Name, unter welchem wir uns verbunden haben, iſt : „Die Südweſtliche 
Konferenz deutſcher Baptiſten⸗ Gemeinden.“ 


II. 

Die Abſicht und der Zweck derſelben beſtehen in folgendem: 

1. Sie ſoll dazu dienen, das Bedürfnis einer näheren Bekanntſchaft und Ver⸗ 
bindung der Gemeinden zu befriedigen. 

2. Soll es ihre Aufgabe ſein, f nach beſten Kräften an der Ausbreitung des 
Reiches Gottes zu beteiligen, zunächſt und hauptſächlich unter unſerem deutſchen 
Volk in Amerika, aber auch an der Heidenmiſſion, und zwar in Verbindung mit 
unſeren ſämtlichen Konferenzen. 

3. Soll es das Beſtreben der Konferenz ſein, bei ihren jährlichen Verſamm⸗ 
lungen nicht nur die auf das Werk der Miſſion und das Wohl unſerer Gemeinden 
ſich beziehenden Geſchäfte und Fragen zu beraten, ſondern auch ſich unter einander 
zu ermuntern und die Gemeinde, mit der man ſich verſammelt, durch Gottes Gnade 
zu erbauen und ihr zum Segen zu werden. 


III. 

Jede in Lehre und Ordnung mit uns übereinſtimmende Gemeinde innerhalb 
unſerer Grenzen ſoll freundlich eingeladen ſein, ſich der Konferenz anzuſchließen, 
und ſoll, nachdem ſie aufgenommen, das Recht haben, nebſt ihrem Prediger noch drei 
Abgeordnete zu den Jahresverſammlungen der Konferenz zu ſenden, welche alsdann 
— Mitſtimmen berechtigt ſind. Jede Gemeinde, die bis zu 150 Glieder zählt, ſoll 

Recht haben, nebſt ihrem Prediger drei Abgeordnete, ſolche die über 150 Glieder 
zählt, nebſt ihrem Prediger fünf Abgeordnete zu ſenden. Die Aufnahme kann nur 
in einer regelmäßigen Sitzung der jährlichen Konferenz ſtattfinden, und ſoll jede 
Gemeinde, die ſich anſchließen will, dieſen Wunſch ſchriftlich mitteilen und, es ſei 
denn, daß große örtliche Entfernung oder Armut ſie zu einer Ausnahme berechtigt, 
nachdem ſie ſich vorerſt hat anerkennen laſſen, durch einen oder mehrere Delegaten 
vertreten laſſen. 


IV. 

Die Konferenz ſoll das Recht haben, einer Gemeinde die Hand der Gemein⸗ 
ſchaft zu entziehen, wenn gegen dieſelbe Anklagen wegen Irrlehren oder ſonſtiger 
Unordnung erhoben und nach genauer Unterſuchung erwieſen worden ſind. Dies 
ſoll durch Stimmenmehrheit entſchieden werden. 


V. 

Die Sitzungen der Konferenz ſollen nach allgemein anerkannten parlamen⸗ 
tariſchen Regeln von einem Vorſitzenden oder deſſen Stellvertreter geleitet 
werden. Die Konferenz erwählt jedes Jahr bei ihrer jährlichen Sitzung durch 
Stimmzettel einen neuen Stellvertreter, der in dieſem Jahr das Amt des Stell- 
vertreters führt, aber bei der Eröffnung der nächſten Konferenz ohne Wahl in 
das Amt des Vorſitzenden tritt. Sollte ſeine Stelle im Laufe des Jahres vakant 
werden, ſo hat die Konferenz beide Beamten zu erwählen. 


VI. 

Die Konferenz erwählt jährlich durch Stimmzettel einen erſten und zweiten 
Schreiber. Der erſte Schreiber ſoll die Protokolle führen und die nötige Korre⸗ 
ſpondenz beſorgen, der zweite Schreiber die Auszüge aus den Gemeindebrieſen 
machen und die Statiſtiken aufſtellen. 


VII. 1 

Zur regelmäßigen Betreibung des Miſſionswerkes wählt die Konferenz em 

Miſſionskomitee, beſtehend aus fünf Mitgliedern, aus deren Mitte die Konferenz 

— 5 Miſſionsſekretär durch Stimmzettel, das Miſſionskomitee ſich den Vorſitzer 
wählt. 


iche 
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1 Aus dieſen funf Mitgliedern des Miſſionskomitees wählt die Konferenz 
durch Stimmzettel nach ihrer Gliederzahl jährlich einen oder mehrere Repraſentan- 
ten, ſowie einen Stellvertreter, welche die Konferenz im Allgemeinen Miſſions- 
fomitee vertreten. Der erwählte Miſſionsſekretär der Konferenz ſoll auch, kraft 
ſeines Amtes, als Vertreter im Allgemeinen Miſſionskomitee dienen 8 

2. Der Sekretär ſoll die nötige 122 beſorgen, das Miſſionswerk in 
der Zwiſchenzeit überwachen und jedes Jahr der Konferenz einen Bericht darüber 
vorlegen. Auch ſoll die Konferenz bei ihrer jährlichen Sitzung ! Stimmzettel 
einen Schatzmeiſter und einen Stellvertreter erwählen, der die Miſſionsgelder in 
Empfang nimmt, ſie nach Beſtimmung des Miſſionskomitees, in Verbindung mit 
der Allgemeinen Miſſionsbehörde, verwaltet und der Konferenz einen jährlichen 
Bericht gibt. Der meiſter hat eine 11 — von 82000 Fa ſtellen. 

3. Alle Miſſionsgelder ſollen an den Schatzmeiſter der Konferenz geſandt 


rden. 

4. Das Miſſionskomitee ſoll in einer ſolchen Weiſe erwählt werden, daß ein 
Mitglied nach Verlauf des erſten, zwei nach Verlauf des zweiten und zwei nach 
Verlauf des dritten Jahres austreten. Die Austretenden können wieder — 
werden. Im Fall, daß im Laufe des Jahres Lücken entſtehen im Miſſionskomitee, 
ſoll das Komitee die Vollmacht haben, ſich zu ergänzen. 

5. Das Miſſionskomitee ſoll ſich | Ju Konferenzzeit und, wenn nötig, kurz vor 
der Verſammlung des Allgemeinen Miſſionskomitees verſammeln, über die Miſ⸗ 
ſionsfelder beraten und die nötigen Beſtimmungen über dieſelben der — ur 
Abſtimmung vorlegen. Am Schluß der Konferenz, nachdem die neuen Mitglieder 
gewählt ſind, ſoll ſich das Miſſionskomitee noch einmal verſammeln, um ſich regel⸗ 
mäßig zu organiſieren und ſeinen eigenen Vorſitzer und Schreiber zu wählen. 
Erforderlichenfalls ſoll der Vorſitzer des Miſſionskomitees ermächtigt ſein, ein Sub⸗ 
komitee aus dem Miſſionskomitee, beſtehend aus drei, zu ernennen, das ſich in der 
Zwiſchenzeit verſammeln ſoll, um wichtige — der Miſſionsſache zu be⸗ 
ſprechen und zu ordnen. Der Vorſitzer und der reiber des Miſſionskomitees 
ſollen ermächtigt ſein, einen dritten Bruder aus dem Miſſionskomitee dazu zu 
ernennen. 

86. Wenn eine Gemeinde oder ein Häuflein um Unterſtüzung aus der Miſ- 
ſionskaſſe einzukommen wünſcht, ſo ſoll ſie ſich vor der Wahl eines Predigers oder 
einer beabſichtigten Veränderung erſt mit dem Miſſionskomitee darüber beraten. 
widrigenfalls das Geſuch unbeachtet bleibt. 

7. Es iſt keinem Bruder geſtattet, in unſeren Gemeinden zu kollektieren, ohne 
Erlaubnis des Miſſionskomitees. Wir erſuchen unſere Gemeinden, nur ſolche zum 
Kollektieren zuzulaſſen, die dieſe Erlaubnis haben. 


VIII. 

Die Konferenz ſoll in einer regelmäßigen Sitzung ſowohl über die Regulierung 
der Geſchäfte an den Jahresverſammlungen, als auch bezüglich der Betreibung des 
Miſſionswerkes ihre Nebengeſetze machen, welche durch zwei Drittel der Stimmen 
angenommen oder verändert werden können. 


IX. 
Sollte eine Gemeinde 121 wei Jahren keinen Bericht an die Konferenz fenden, 
e 


ſo ſoll der Schreiber an bekkeffende Gemeinde ſchreiben und die Gründe —— 
warum ſie nicht von ſich hören läßt; ſollte keine befriedigende Antwort eintre 


dieſelbe dann von der Liſte ſtreichen. 


>. 


2 
Dieſe Konſtitution kann nur bei einer regelmäßigen Sitzung der Konferenz 
durch zwei Drittel Stimmenmehrheit verändert oder vermehrt werden. 


